
Werdet verwandelt
am inwendigen
Menschen

Bitte kopieren und weitergeben!

Liebe Geschwister
in Yeschua.

ln dieser Botschaft geht es um den Verwandlungsprozess an unserem inwen-
digen Mendchen. GOTT hat von Anfang an vorgesehen. dass unser ganzes
Wesen so umgestaltet wird. dass wir seinem Sohn gleich sind. Er ist das Bild.
dem wir ähnlich werden sollen. denn er soll der Erstgeborene unter vielen Brü-
dern sein. 2. Kor.3, 1 8:,lndem wir das Ebenbild des Henn anschauen, wird unser
ganzes Wesen so umgesfa/fel dass wir lhm immer ähnlicher werden und immer
mehr Anteil an seiner Henlichkeit bekommen. Diese Umgestaltung ist das We*
des Herm; SIE lSf DAS WERI( SEINES GEISIES - bb Ctulstus in jedem von
uns Gedaft angenommen hat und der geistlich Gesinnte in der Lage ist, durch die
Gabe der Geisfesunfers cheidung Weftliches, Fleischliches und See/isches vom
Geistlichen zu unterscheiden und zu IRENNENI Das Schwerf des Geisfes, wel
ches Goffes Wortist,scheidef Seele+Geist+Mark+Bein, undtrenntdasGöttliche
vom Ungöftlichen; trennt den aften Menschen vom neuen Menschen." Hebr.4,12

Zu diesem geistlichen Umwandlungsprozess brauchen wir auch eine Verände-
rung und ein Umdenken unserer alten angelernten Denkshuktur in eine biblisch
fundierte Denkstruktur nach der Lehre Christi. K01.1,28: -lhn. Chidus. verkün-

1(neue
-Nicht in einer katholisch geprägten Lehre, oder anderen kirchlichen

Lehren, die nicht schriftgemäss ist. Joh 8,31: .Da sprach Jesus zu den Juden.
die an ihn glaubten: Wenn ihr in meinem Wort bleibt, (Lehre Chistü so seid ihr
wahrhaftig meine Jünger und ihr werdet die Wahheit erkennen, und die Wahrheit
wird euchfreimachen!"

Hezlichen Dank für die Segensgaben!
Mit hezlichem Segensgruss

Dieter Beständig
Bergstrasse 2
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Klettgau, im Februar 2019

uns gegeben hat. Denn wir möchten jeden dahin bringen. dass er durch die Zu-


